
FAIRPLAY-REGELN UND VERHALTEN CODEX 
1. Grundprinzipien des Fairplay 

 Respekt gegenüber Mitspielern, Gegnern, Schiedsrichtern und Zuschauern. 
 Ehrlichkeit auf dem Platz – keine Unsportlichkeiten, kein Schummeln. 
 Gleichberechtigung – alle Teams und Personen werden gleichbehandelt. 
 Teamgeist vor Egoismus – der Spaß und das gemeinsame Erlebnis stehen im 

Mittelpunkt. 
 

 

2. Verhalten auf und neben dem Spielfeld 

2.1 Spieler 

 Keine groben Fouls, Nachtreten oder gefährlichen Aktionen. 
 Keine beleidigenden Gesten oder Worte. 
 Diskussionen mit Schiedsrichtern nur auf sachlicher Ebene. 
 Gegenspieler nach Fairplay-Manier aufhelfen. 
 Bewusste Handspiele, Schwalben oder Zeitspiel sind unerwünscht. 

 
2.2 Trainer/Betreuer 

 Vorbildfunktion gegenüber Spielern erfüllen. 
 Keine Anweisungen, die zu unfairen oder aggressiven Aktionen führen. 
 Ruhiges Verhalten gegenüber Schiedsrichtern und Gegnern. 

 
2.3 Zuschauer 

 Keine Beschimpfungen oder Provokationen. 
 Jubeln ja – Herabwürdigung anderer Teams nein. 
 Spielfeld nicht betreten, Spiele nicht stören. 

 
 

3. Umgang mit Konflikten 

 Konflikte werden ruhig und durch OƯizielle geklärt. 
 Spieler dürfen Konflikte nicht selbst durch körperliche Aktionen lösen. 
 Provokationen ignorieren, nicht erwidern. 
 Bei wiederholten Verstößen: Ermahnung, Zeitstrafe oder Ausschluss vom Spiel. 

 
 

4. Schiedsrichter & Entscheidungen 

 Schiedsrichterentscheidungen sind endgültig. 
 Kein Beschweren, kein aggressives Gestikulieren. 
 Fairplay bedeutet, Entscheidungen zu akzeptieren – auch wenn sie falsch 

erscheinen. 
 



FAIRPLAY-REGELN UND VERHALTEN CODEX 
5. Gesundheit & Sicherheit 

 Bei Verletzungen sofort Spiel unterbrechen und Hilfe holen. 
 Gefährliche Aktionen unterlassen – Sicherheit geht vor Sieg. 
 Keine Getränke oder Gegenstände auf das Spielfeld werfen. 

 
 

6. Alkohol & Drogen 

 Teilnahme unter Alkohol- oder Drogeneinfluss ist untersagt. 
 Zuschauer werden aufgefordert, verantwortungsvoll mit Alkohol umzugehen. 
 Bei wiederholten Verstößen kann ein Platzverweis erfolgen. 

 
 

7. Verantwortung für die Gemeinschaft 

 Sauberkeit: Müll korrekt entsorgen. 
 Rücksicht auf Anwohner durch angemessenen Geräuschpegel. 
 Fairplay gilt auch nach dem Spiel – kein aggressives Verhalten nach AbpfiƯ. 

 
 

8. Sanktionen bei Verstößen 

 Mögliche Maßnahmen: 
o Ermahnung 
o Gelbe Karte / Zeitstrafe (bei Straßenfußball üblich) 
o Platzverweis 
o Ausschluss des gesamten Teams bei schweren oder wiederholten 

Verstößen 
 Entscheidungen werden durch die Turnierleitung und Schiedsrichter getroƯen. 

 
 

9. Selbstverpflichtung 

Alle Teilnehmer erklären sich durch Anmeldung mit dem Fairplay-Kodex einverstanden. 

 


